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Pyrrhelaeum, i, n., das Pyrrhol, Bothöl = Pyrroleum.
Pyrrhlnn, ae, f., pyrrhinum, i, n., das Pyrrhin, eine eigenlhiim-

liehe, mit Silbernitrat u. s. w. roth reagirende, stickstoffhaltige Substanz,
v. Brandes im meteorischen Wasser gefunden.

JPyrrhol, ein Product der Destillation des Sieinkohlentheers.
IPyrrhopln, ein in der Wurzel des Schöllkrautes ( Chelidonium tna-

Jus ) befindliches Subalkaloid.
JPyrrhoretin, die bei Behandlung des Extracts des fossilen Fichten

holzes mit Aether zurückbleibende Substanz.
PyrrhiiS) a, um, adj., feuergelb, feuerfarben, feurig.
Pyrroleum, i, 7?., das Pyrrhol, Rothöl, bei Runge eius der von

ihm durch trockne Destillation aus den Steinkohlen erhallenen eigenth.
Oele (v. nv^oq [pyrrhos] } feuergelb, u. oleum , das Oel).

Pyrsus, a, um, adj., feuergelb, feuerfarben, feurig.
Pyrum, i, n., die Birne.
Pyruricus, a, um udj., brenzharnsauer (v. nvQ [pyr], das Feuer,

u.oi'^ov [örowj, der Urin); z. ß. acidum pyruricum, die ;Brenzharn-
säure, Blausäure.

Pyrun, i, f. (pijXov [me/ow], Diosc.), der Birnen- od. Apfelbaum
(12. Cl. 5. 0. L .; Rosaceae nat. Fam.) (soll v. nvQ [ pyr ], Feuer, we¬
gen der feuergelben Farbe einiger Früchle dieser Baume, abzuleiten
sein); z. B. Pyrits Malus , der Apfelbaum.

Pyruvas, ätis, m., ein brenztraubensaures Salz. — PvruviCUS, a,
um, adj., brenztraubensauer (v. itVQ [pyr], das Feuer, u. t iva, die
Traube) ; z. B. acidum pyruvicum, die Brenztraubensäure.

Pyxicula, ae, f. (Dim. v. pyxis),- das Büchslein, die. kleine Büchse.

— Pyxidätus, a, um, adj., biiehsenförmig. — Pyxidium, i, n. (Dim.
v. pyxis), das Büchschen ; die Moosbüchse, Seifenkugelbüchse (eine Kap •
sei, die sich durch eine ringsumgehende Spalte öffnet od. umschnitten

ist, wie bei Anagal/is). — Pvxis, ldis, f. die Büchse (zur Arzuei,
Salbe).

Pyxus, i, f., der Buchsbaum.

a.

Q. 8. (quantum satis ), so viel als hinlänglich, od. genug ist. — Q. v.
{quantum vis), so viel du willst.

Qu ad raget* im U8, a, um, adj., der Vierzigste. — Quadraginta,
num.j vierzig.

Quadrangulärig, e, adj., viereckig, vierwinkelig; z. B, caulis qua-
drangularis , ein viereckiger Stengel. — Quadrangülo-rotuildälus,
a, um, adj., abgerundet-viereckig. — Quadrangülus, a, um, adj.,
viereckig, vierwinkelig.

Quädrang, tis, w., das Viertel, der vierte Theil; z. B. tres qua
drantes , drei Viertel (v. quadro , in vier theilen).

Quadratug, a, um, adj., viereckig.
Quadrialatus, a, um, adj., vierflügelig; z. B. ala quadrialata,
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ein vierfliigeliger Flügel. — Quadribismuthicus, a, um, adj., vier-
fach-wismuthoxydhaltig; z. B. nitras quadribismuthicus.

Quadricarburetum bildet sich, v/enn fetle Oele in glühenden Röh¬
ren zerlegt u. das sich entwickelnde Gas stark comprimirt wird.

Quadrlcarinätus, a, um, adj ., vierfach-kielförniig; z. B. folium
quadricarinatum, ein vierfach-kielförmiges Blatt.

Quadriclilorasulfonaphtalinsäure erhält man nach Laurent
aus der Chlornaphtese durch Behandlung mit Schwefelsäure.

Quadridentäfus, a, um, adj., 'vierzähnig, vierfach gezähnt; z. B.
perianthium quadridentatum , eine vierzähnige Blüthendecke.

QuadrienniM, e, adj., vierjährig.
Quadrifariain, adj., in vier Theile, in vier Reihen, auf vierfache

Art,; z. B. folia quadrifariam imbricata , vierreihig-dachziegelförmige
Blätter.

Quadrifldut*, a, um, adj., vieriheilig, vierspallig; z.B. folium qua-
dripdum, ein vierspaltiges Blatt. — Quadriflörus, a, um, adj., vier-
blüthig. — Quadrigeminus, a, um, adj, vierfach. — Quadrigönus,
a, um, adj., vierseitig. — Quadrijügus, a, um, adj., vierpaarig; z. ß.
folium quadrijugo-pimiatum , ein vierpaarig gefiedertes Blatt. — Qua-
drilöbus, a, um, adj., vierlappig. — Quadrilocularis, e, adj., vier¬
fächerig; z. B. Capsula quadrilocularis , eine vier fächerige Kapsel. —
Quadrinatus, a, um, adj., vierzanlig; z. B. folium quadrinatum , ein
vierzähliges Blatt.

Quadringenti, ae, a, adi., vierhundert.
Quadripartltu* , a, um, adj., viertheilig; z. B. perianthium quadri-

partitum , ein viertheiliges Blatt. — Quadripet'ilus, a, um, adj., vier^
blättrig, mit vier Blumenblättern. — Quadrivalvis, e, adj. t vierklappig;
z. B. Capsula quadrivalvis, eine vierklappige Kapsel. — QuadrivasCU-
laris, e, adj., mit 4 Gefässen.

Quadro, 5vi, ätum, äre, viereckig machen; gehörig oder geschickt
zusammenfügen oder passen.

Quadrupes, pedis, c., ein vierfüssiges Thier, ein Vierfüssler.
Quadruplicato-pinnatug, a, um, ad}., vierfach-gefiedert ; z. B.

frons quadruplicato-pinnata, ein vierfach-gefiederter Wedel. — Qua-
drtiplum, i, n . das Vierfache, viermal so viel. — Quadrüplus, a, um,
adj., vierfach.

Quaerendus, a, um, adj., was verlang?, gesucht werden muss. —
Quaero, slvi, sTtum, ere, suchen, zu erwerben suchen, verlangen. —
Quaesltus, a, um, adj., verlangt, gesucht, ausgesucht. — Quaeso,
ivi, ere, suchen, bitten.

Qualibet, adv. (eigentlich der ablat. sing. v. quilibet, quaelibet, quod-
■libet ), überall,

Qualig, e, adj., wie, so wie $ z. B. quäle prostat, wie es vorkommt.
Qualiscunque, wie er nur immer sei, jeder ohne Unterschied.

Qualität*, ätis, f., die Beschaffenheit, Eigenschaft.
Quam, adv., 1) als (in Vergleichungen) ; z. B. in aquae destillatae

minore quantitate quam in Septem partibus non solvatur, es darf nicht
in einer geringem Menge destillirten Wassers als in-sieben Theilen ge¬
löst werden; magis quam, mehr als: 2) sehr, recht sehr; z. B. e.xcan-
descant igne quam maxime aucto, man glühe bei möglichst verstärktem
Feuer. — Quamdtu, adv., so lange (als). — Quamobrem, adv.,
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warum, weshalb, weswegen. — Quamvis, ade., wie du willst, wenn
auch noch so, obgleich, obschon.

Quando, adv., wenn, wann, sobald.
Quantita*, atis, f., die Menge, Grösse, Quantität; z. B. in sufficiente

quantitate, in hinreichender Menge. — Quantum, adv. , so viel (als);
quantum fieri potent, , so viel es geschehen kann ; quantum polest , so
viel möglich, so viel es kann.

Quartanus, a, um, adj., jeder Vierte ; 4tägig. — Quartus, a, um,
adj., der Vierte.

Ouawi (statt qnamsi), adv., gleichsam.
QuASHandug, a, um, adj., was geschüttelt, gerüttelt werden muss.

— QuassallO, önis, f., die Quetschung.
Qua^sla. ae, f ., die Quassie (10. Cl. 1. 0. L.; Simarubeae naf. F.)

(benannt nach einem Negersclaven Quassi in den westindischen Znk-
kerplantagen, welcher die heilsame Wirkung des Holzes bei Magenbe¬
schwerden, die durch den Genuss der Abfälle vom Zuckerrohr als
Nahrungsmittel dort häufig entstehen, entdeckte). — Qüassiae, ärum,
f.y Quassiengewächse. — Quassiin, Quassit, Qtlassiahiller aus der
Quassia amara von Win ekler dargestellt. — Quassio, ital. Name
der Quassie.

Qua^Ko, ävi, atum, äre, erschüttern, schütteln.
Quatenus, adv., wie weit, wie lange, in wie fern, in wie weif.
Quater, num ., viermal. — Qualerdecies, vierzehnmal. — Qtia-

terni, ae, a, adj., je vier; z. B. folia quaterna, zu vier stehende
ßläner.

Quatio, quassi, quassum , ere, schütteln, in Bewegung setzen,
ruh? en.

Quatriduanuu, a, um, adj., viertägig. — Quatriduum, i, n ., eine
Zeit von vier Tagen.

Quatro, ävi, ätum, äre, zusammentreffen, passen.
Quatüor, num., vier. — Quatüordöcim, num., vierzehn.
Que, conj., uud, auch.
Quecken, Radix Graminis. — Queckenweizen, Agropyrum (Tri-

ticum) repens.
Queckgilbercyanid, eine Verbindung des Cyans mit Quecksilber¬

oxyd. — Quecksilberoxyd -Eiweiss, der durch Sublimat in Eiweiss-
lösung entstehende Niederschlag. — Quecksilberoxyd-Schwefelqueck¬
silber, schwefelsaures, wird durch Behandlung einer Auflösung von
schwefelsaurem Quecksilberoxyd in Schwefelsäure mit Schwefelwas¬
serstoffes dargestellt. — QuecksilberprotÖchlorür ist einfaches
Chlorquecksilber (Mercur. dulcCalomel). — Quecksilber, reines,
Hydrargyrum purum.

Quellenehrenpreis, Veronica BeccabunaMfe — Quellrauke, Si

symbrium Nasturtium. — Quellsäure (Acidür^^renicum) und Quell-
satzs'äure (Acidum apoerenicum), Verbindungen ^zweier stickstoffhal¬
tiger Körper des sogen. Extractivstoffes; letzter« wird künstlich dar¬
gestellt durch Einwirkung von Salpetersäure auf jorganische Substanz u.
Holzkohlen.

Quendel, Thymus Serpyllum. — QuendeIl%Ömischer, Thymus
vulgaris.

Queo (quaeo), quivi (quii),quitum, Ire, vermögeW^können, ich kann;.
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z. B. leni calore sicca ut pulverari queat , trockne es bei gelinder
Wärme, dass es gepulvert werden kann.

(Juorcin ein von Scattergood in der Rinde mehrerer Eichsnar-
ten (Quercus) aufgefundener Stoff. — Queremus, a, um, adj., die
Eichen hetr., von Eichen ; z. B. Viscum qaercinum. — Quereitrin,
Quercitron, ein von Chevreul aus der Rinde derQuercitrone (Quer¬
cus tinctoria u. infectoria) dargestellter Farbestoff.— Quercus, us, f.
(Javf [Dri/s], die Eiche (21. Cl. 7. 0. L. ; Amentaceae-Cupuliferae nat.
Faiu.) («oll von xcefxapos [ karkaros ], herkommen, wegen des Rauhen
u. Starren, das dieser Pflanze charakteristisch ist). — Quercus-folium,
i, lt., das Eichenhlalt; z. B. Cynips quercus-folii Fabricii, die Eifhen-
blattwespe. — Quercus-peduiicultis, i, m., der Eiclienblumenstiel;
z. B. Cynips quercus - pedunculi Burgdorfii, die Eichenblumeiistiel-
wespe.

Quesbieblumeii. Flores Sambuci.
<lul. quae, quod, pronom., der, die, das; welcher, welche, welches.
Quin, conj., weil.
({uicimqiie, quaecungue, quodcunqiie, pronom., jeder welcher, jeder

mögliche, aller, alle, alles.
(luidnm. quaedam, quoddam, pronom., ein gewisser, einer; z. B.

alii quidam, einige andere.
Quidem, udv., zwar, uiimlich.
«jnicn etis, f., die Ruhe. — Qyiescens, Iis, adj., ruhend. — Qui-

esco, evi. etuin, ere, ruhen, sich ruhig verhallen, ruhig oder neutral
bleiben, inne hallen, aufhijren, unterlassen. — Quiete, ad»., ruhig, ia
der Ruhe. — QuietllS, a, um, adj., ruhig.

Quilibct, quaelibet, quidiibet u. quodlibel, pronom., ein jeder, ohne
Ausnahme, ohne Unterschied, keiner ausgenommen.

Quillajin, nach Martius ein aus der Kinde der Quillaja saponaria
Mollii erhaltener Slot!'.

Quin, conj., dass nicht.
«luinäto-pinnatus, a, um, ad)., fiinfzahlig-gefiedert. — Quinä-

tUS, a, um, adj., gefiinft, lünfzählig; z. B. folium quinatum, ein funfzäh-
liges Blatt.

Quinciinx, ncis, fünf Unzen, T5Z eines Pfundes, eines Masses.
tluindeciin, num., fünfzehn.-
Quinetin, ein von E. Marchand durch Einwirkung des Sauerstoffs

in statu nascenti auf Chinin erhaltener Sloff.
Quingenti, ae, a, adj. num., fünfhundert.
Quini. ae, a, adj. twm., fünf, je fünf; z. B. folia quina, zu fünf

stehende Blatter. M
Quinicu», a, um, at .. chininhaltig; z. B. sulphas quinicus, schwe¬

felsaures Chinin. —jÄiinium, i, n.. das Chinin, Quinin, ein Alkaloid,
welches aus versc'nieÄien Allen der China bereitet wird.

Quinquagintit, X,, fünfzig.
Quinquangulariflb?, adj., fünfeckig ; z. B. folium quinquangulare,

ein fünfeckiges Blatt.®
Quinque, num.. Wir — Quinque-alätus, a, um, adj., funfflüge-

lig f z. B. ata quinque-atata, ein fünfflügeliger Flügel. — Quinque-
costaTtifT a, um, afll fünfrippig. — Quinquedentatus, a, um, adj.,
fünffachgezahnt. tiinfÄhnig; z. B. perianthium quinquedentatum, eine
fühfzahnige Ülüthend Ate. — Quitiquefldus, a, um, adj., fünfspaltig,
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(ünftheilig; z. B. folium quinquefidum, ein fünftheiliges Blall. — Quin-
quejügus, a, um, adj., fünfpaarig; z. B. folium quinquejugum pinna-
tum, «in fünffach gefiedertes Blall. — Quinquelobo-angulatus, a, um,
adj., kanlig-fünflappig. — Quinquelöbus, a, um, adj., fünflappig; z.B.
folium quinquelobum , ein fünfloppiges Blult. — Quinquelocularis, e,
adj., fünflächerig. — Quinquenervis, e, quinquenervius, a, um,
adj., fünfnervig, fünfrippig. — Quinquepartltus, a, um. adj., fiinffach-
geiheilt, funftbeilig, in 5 Theile gelheil!. — Quinqueradiatus, a, um,
adj., fünfstrahlig ; z.B. umbella quinqueradiata, eine fünfstrahlige Dolde.
— Quinquevalvis, e, adj., fünfklippig, mit 5 Klappen.

Quiiiqulna, ae, f., die China (durch das Französ. verdorben aus
dem Span. Cinchona).

Quinta eMMentia, das fünfte Wesen, die beste Kraft, welche durch
die Chemie aus einer Substanz gezogen werden kann.

<laintuplieäto-pinnatuH, a, um, adj., fünffach-gefiedert; z. B.
front quintuplicato-pinnata, ein fünffach gefiederter Wedel. — Quin-
tuplicatus, a, um, adj., fünffach. — Quinluplinervitis, n, um, a<y.,
fünffach-gerippt; z. B. folium quintvplinervium, ein fünffach-geripptes
Blatt. .— Quflltiiplum, i, n., das Fünffache, 5 mal so viel.

<luintnH, a, mu, adj., der Fünfte.
Quippe, conj., allerdings, freilich, nämlich, denn, als, weil, warum

— Quippini, warum nicht.
«lilirinkrnut, Herta Farfarae.
((uiHqnnin quaequam, quidquani, pronom., irgend einer.
«luinquo, quaeque, quidque u. quoüque, pronom., wer es auch sei,

jeder.
<tui*quiliae, ärum, f., das Unreine, Unbrauchbare einer Sache, das

Fremdartige, alles Schlechte, die Unreinigkeiten, Kleinigkeiten.
Quitte, Cydonia. — Quittenbaum, Pyrus Cydonia. — Quittenkerne, Semina Cydoniorum.

•luivis, quaevis, quodvis u. quidvis, pronom., jeder, jede, jedes
ohne Unterschied, jeder Beliebige.

Quo, adv., wohin, weil, je, damit, desto, wodurch; z. B. quo minus,
damit nicht.

Qtioari, adv., bis, bis zu; z. B. quoad maximam partem, grössten¬
teils, zum grossen Theil.

Quodnmmodo (od. quodam modo), adv., gewissermassen, einiger¬
maßen.

Quodeti (eigentl. quod si), conj., wenn, wenn nun.

QHomodo-cunque, adv., wie nur, es sei wie es wolle.

Quoniam, conj-, da, dieweil, nachdem.

Quoqne, conj., auch, ebenfalls.
Quotannis, adv., jährlich.

Quotidfäiiug, a, 11m, adi., täglich. — Quotidie, adv., täglich.
«JuotiCH, adv., so oft als, so oft.
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